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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmer_innen  

Sie sind herzlich zum 

 

WiN-Forum am Dienstag, den 25.6.2019, um 16:00  Uhr 

in den Bewohnertreff eingeladen. 

 

Diese Veranstaltung ist offen für alle interessierten Menschen aus dem Ortsteil Grohn und Ihre Teilnahme ist 

sehr willkommen! Mit Geldern des Förderprogramms „WiN-Wohnen in Nachbarschaften“ sollen Projekte und 

Aktivitäten unterstützt werden, die die Lebensqualität und das nachbarschaftliche Miteinander verbessern. 

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

 

1. Begrüßung 

2. Genehmigung des Protokolls vom 30.04.2019 

3. Vorstellung(en): 

- Frau Henn-Kremers, Job Kick Plus Wabeq 

- Herr Fucke, HOOD Training   

4. Beratung und Abstimmung WiN/LOS/Soziale Stadt Anträge 

Update WiN Mittel  

-Sprachcafe Moin Moin,  Bremer Heimstiftung  

-Werbemaßnahme Bewohnertreff,  Qm  

5. Wünsche, Ideen und Anliegen der Bewohner_innen 

-Pfeiler an der Friedrich Klippertstr. 

6. Sonstiges 



 

 

Kurzinfos der Anträge  

Sprachcafe MOIN MOIN (WIN) 
Antragssteller: Stadtteilhaus Vier Deichgrafen, Bremer Heimstiftung 

Projekttitel:  Sprachcafe Moin Moin 

Durchführungszeitraum: 01.10.2019-30.09.2020 
 

Projektbeschreibung: Nach dem Vorbild eines Sprachangebotes der gemeinnützigen irischen 
Organisation "Third Age" führt die Bremer Heimstiftung bereits in Blockdiek und im Schweizer Viertel 
das Projekt "Willkommen Moin Moin" durch. Seit dem 01.10.2018 wurde in der Nachbarschaft Vier 
Deichgrafen und der Grohner Düne dieses Projekt erfolgreich umgesetzt. In lockerer 
Gesprächsatmosphäre, ohne Klassenraum und Frontaluntericht wird Alltagssprache eingeübt. Durch den 
sicheren Gebrauch der deutschen Sprache verbessern sich die Chancen auf gelungene Integration der 
Zugewanderten, auf Teilhabe und mittel- bis langfristig auf Beschäftigung. Das Angebot versteht sich 
nicht als Konkurrenz zu bestehenden Sprachkursen, sondern als Ergänzung. Die älteren Freiwilligen 
erleben ihre Aufgabe als sinnstiftend und bereichernd. Mit Hilfe von Arbeitsmaterialien, die nicht nur 
sprachlich, sondern auch inhaltlich den hiesigen Gegebenheiten angepasst wurden, werden 
Sprachanlässe geschaffen, die unmittelbar an das alltägliche Erleben der Menschen anknüpfen. 
 

Projektziele:  
Migrant_innen mit und ohne Fluchtgeschichte üben die deutsche Alltagssprache im Kontakt mit 
Einheimischen Senioren. Beide seiten profitieren von sozialen Kontakten und Austausch. Die freiwilligen 
Sprachhelfer_innen lernen, sich besser zu verständigen. Die Gruppenleitung kann bei Bedarf auf 
Beratungsangebote im Quatier hinweisen. 
 

Angestrebte Wirkung aufs Quartier:  
Nachbarschaftsentwicklung durch das Sprachcafe zwischen zugewanderten Bevölkerungsteilen und 
Mietern aus dem Vier Deichgrafen schaffen Verständnis füreinander. Das freiwillige Engagement und 
damit die aktive Gestaltung des Lebens im Quartier werden gefördert. Es erfolgt eine quantitative 
Erhebung zu Dokumentationszwecken. 
 

 

Ausgaben  

Personal  

Gruppenleitung 104 Std. a 19,50 €                                                                                         2.028,00 € 

 

Vorbereitung und Organisation 52 Std. a 19,50 €

   

                                                                                     1.014,00 €  

 

Material und Sachmittel 

 X 

Finanzierung  

Eigenanteil X 



 

 

Einnahmen   X 

Sonstige Förderung(en) X 

Beantrage Fördergelder                                                                                                             3.042,00 € 

Gesamtkosten                                                                                                                               3.042,00 € 

 

 

Werbemaßnahme Bewohnertreff (SOZ. STADT)  
Antragssteller: Bewohnertreff Düne / QM Christian Ganske 

Projekttitel:  Werbemaßnahme Bewohnertreff 

Durchführungszeitraum: Alsbald 

Projektbeschreibung:  
Um die Präsenz des Bewohnertreffs und damit auch seiner Angebote deutlicher zu machen, soll mittels 
einer Fensterbeklebung Werbung in Richtung den Innenhof angebracht werden. Auf der betreffenden 
Scheibe soll mittels Werbefolie das Logo und der Schriftzug zu sehen sein, welche auf den Bewohnertreff 
verweisen. 
 

Projektziele:  
Mittels besserer Werbung für den Bewohnertreff Düne soll seine Reichweite innerhalb der Grohner 
Düne erhöht werden. Damit zukünftige und bereits vorhandene Angebote als auch Beratungen besser 
genutzt werden, soll die Präsenz des Bewohnertreff mittels verbesserter Beschilderung  erhöht werden. 
 
 

Angestrebte Wirkung aufs Quartier:  
Der Bewohnertreff soll wieder stärker sichtbar im Quartier und in der ihn umgebenden Wohnanlage 
selbst werden. Um die Besucher_innen Frequenz im Treff zu erhöhen erfordert es auch einer 
verbesserten Bewerbung des Treffs und seiner Angebote. 
 

 

Ausgaben  

Personal  

1 x 0,5 Std. 37,50€ 

Material und Sachmittel 

Folienplott mehrfarbig inkl. Montage 107,50€ 

Finanzierung  

Eigenanteil X 



 

 

Einnahmen X 

Sonstige Förderung(en) X 

Beantrage Fördergelder                                                                                                                   145,00 € 

Gesamtkosten                                                                                                                                    145,00 € 

 

 


